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Die stilvollste Pension Südtirols 
Design-Hideaway mit nur 12 Zimmern am Kalterer See 

Designer und renommierte Architekten kreierten am Ufer des Kalterer 
Sees die teuerste und edelste Pension Südtirols, deren Türen im April 
2023 nach umfangreicher Renovierung öffneten: Gäste genießen 
seither einen entspannt eleganten Rückzugsort mit nur 12 Zimmern, 
Weinwohnzimmer, eigenem Seegrundstück mit Boot, Seesauna und 
Sonnenliegen – dazu charmante Gastgeber, bestes regionales Essen 
und inspirierende Yoga-, Breathwork- und Eisbaden nach der Wim Hof-
Methode Workshops.  
 
Direkt in Klughammer, einem idyllischen Örtchen am Kalterer See, abseits 

des Trubels, steht die Leuchtenburg und das schon seit Jahrhunderten. Mit 

viel Gespür und Fingerspitzengefühl wurde das Haus mit privatem 

Seezugang aufwendig renoviert, ohne die wertvollen Spuren der 

Vergangenheit zu verwischen.  

 

Die Pension Leuchtenburg versteht sich also als ein Haus, indem vieles 

anders gemacht und vor allem persönlicher gestaltet wird. Mit 

Gewohntem und Gewöhnlichem wird gebrochen. Statt 

Sterneklassifizierung und Minibar gibt es ehrlichen, unkonventionellen 

Luxus, wie täglich frisch gekochtes Essen von Koch Luca, Vino im Spa-

Bereich, viel Raum für sich, Aperitif beim Sonnenuntergang auf der 

Terrasse und bis tief in die Nacht am See unterm Sternenhimmel 

philosophieren. 

 

Gastgeberin Kat, die hier schon seit Kindesbeinen zusammen mit ihren 

Eltern Gäste willkommen heißt, wohnt mit Partner Jan selbst in der 

Leuchtenburg. Vom Frühstück bis zum Abendessen an der Tavolata 

serviert Kat meist persönlich, was rund um den Kalterer See wächst und 

gedeiht. Die Qual der Wahl gibt es nicht – stattdessen Obst und Gemüse 

nach Saison, hochwertige Produkte der Südtiroler Landwirte und beste 

Weine, deren Rebstöcke nur einen Steinwurf entfernt unter der Sonne 

reifen. Familiär und ungestört, als wäre es das eigene Haus am See, fühlt es 



sich auch am privaten Seegrundstück mit Sauna, Boot und Sonnenliegen 

an. Der Traum vom Haus am See kann hier für einen Urlaub lang Realität 

werden. 

 

Philosophie – stilvolle Einfachheit, die mit Gewohntem bricht 

Die Leuchtenburg – samt ihrer Gastgeber Kat und Jan – steht für eine neue 

Generation moderner Unterkünfte. Die Vision der beiden: ein 

Urlaubszuhause zu schaffen, das anders ist. Wo weniger Wert auf 

Klassifizierungen und strenge Öffnungszeiten des Spa-Bereichs gelegt 

wird und mehr Raum für Dolce Vita und die Leichtigkeit des Seins ist. Ein 

Haus mit eigenem Charakter und Gastgebern, die auf der gleichen 

Wellenlänge sind, wie ihre Gäste: neugierige, aufgeschlossene Menschen, 

die das Besondere und individuellen, bodenständigen Luxus suchen. Die 

teuerste Pension Südtirols zu sein, versteht sich mit einem Augenzwinkern 

und doch steckt Wahres in dem provokanten Slogan. Einfachheit und 

unaufgeregter Luxus sind gerade in einem kleinen Haus mit nur wenigen 

Zimmern und persönlichem Service kein Widerspruch. In puncto Gespür 

und Sensitivität ist die Pension Leuchtenburg großen Hotels überlegen.  

Gastgeber Kat und Jan 

Die 35-jährige Kat, die sich selbst als „gefühlt forever 30“ beschreibt, lebt 

schon seit ihrer Kindheit in der Pension Leuchtenburg. Ihre Eltern haben 

die Pension gepachtet und so wundert es nicht, dass die Beziehung zum 

Haus innig ist. Zusammen mit ihrem 33-jährigen Partner Jan hat sie sich 

entschieden, die Leuchtenburg zu kaufen und etwas zu kreieren, was es 

bis dato am Kalterer See nicht gibt: Eine edle Pension mit Charakter. 

Stilvoll und ohne Schnickschnack. Authentisch und ehrlich – statt 

aufgesetztes Gastgeberlächeln und einengende Etikette. So kreativ, 

neugierig, mutig und ästhetisch wie Kat und Jan selbst, soll auch ihre 

Leuchtenburg werden. Es ist ihr Zuhause, denn sie wohnen selbst in der 

Leuchtenburg. Zusammen wollten sie etwas Neues, etwas Besonderes 

schaffen. 



 

Nur 12 Zimmer mit Seeblick 

Frisches Design in historischen Gemäuern: Die Architektin Christina Biasi 

von Berg, die mit ihrem Mann das Büro Biquadra in Meran leitet und 

bereits zahlreiche namhafte Hotels renoviert hat, war begeistert, als sie das 

Jahrhunderte alte Haus zum ersten Mal sah. Ihr größtes Anliegen: Die 

Historie zu bewahren und sie auf schönste Weise mit modernem Design 

passend zum Charakter der beiden Gastgeber zu kombinieren. Viele 

Originale wie die historischen Möbel mit ihren herrlich farbigen 

Ornamenten und der Holzboden wurden größtenteils bewahrt und 

verleihen dem Haus eine Unverwechselbarkeit. Die Zimmer sind nach 

Weinriegeln rund um den Kalterer See benannt. 

 

Die 12 Zimmer und ihre Größe: 

- Prunar - 35m² 
- Feld - 30m² 
- Salt - 28m² 
- Manincor - 31m² 
- Römigberg - 32m² 
- Lavason - 25m² 
- Kreit - 33m² 
- Kaltenburg - 27m² 
- Gmund - 28m² 
- Laimburg - 30m² 
- Rastenbach -20m² 
- Windegg - 32m² 
 

Beste Versorgung: Gegessen wird, was auf die Tavolata kommt 

Die Leuchtenburg war einst Versorgungshaus der Burg, die bis heute über 

der Pension thront. Die Bestimmung des Hauses scheint unverändert: 

Beste Versorgung, die mit einem servierten Frühstück auf der Terrazza im 

Antlitz des Sees beginnt. Abendessen frisch zubereitet vom neuen 

Küchenchef Luca, der besonderes Augenmerk auf die Qualität der 

Produkte legt und mit einer ordentlichen Portion Liebe kocht. Luca ist der 

Liebe wegen an den Lago gekommen und hat seine Erfahrungen als 



Küchenchef im Restaurant Panholzer sowie beim Seehotel Ambach 

gesammelt. Eine Menükarte gibt es nicht. Luca bekommt jeden Tag eine 

Kiste mit Zutaten vor die Küchentür gestellt und weiß nicht, was die 

Landwirte und Produzenten aus der Umgebung liefern – wichtig ist: alles 

ist frisch, direkt vom Feld. Die Qualität steht stets im Vordergrund und so 

ist es jeden Abend eine Überraschung, was Kat ihren Gästen serviert. 

Unkonventionell und easy serviert die 35-Jährige, die auch ihren 

Sommelier absolviert hat, den passenden Wein. Manchmal entsteht aus 

den vielen kleinen Tischen eine große Tavolata, wo alle Leuchtenburg-

Gäste Platz finden – als wäre man zu Besuch bei seiner italienischen 

Großfamilie, die man sich immer gewünscht hat. Und das Beste: Von der 

Terrazza hat man den vielleicht schönsten Seeblick „von Welt“. 

 

Privatstrand mit Seesauna, Yogaraum und Vino im Spa  

Die 400 m² große Seewiese, nur 99 Schritte vom Haus entfernt, ist 24/7 

zugänglich. Den eigenen See-Schlüssel bekommen Gäste direkt beim 

Check-In. Im Zimmer liegen Badetasche mit Badetüchern bereit. 

Bademäntel und Saunahandtücher sind ebenfalls vorhanden. Auf 

Badeschlappen wird bewusst verzichtet. Neben Seesauna und 

Sonnenliegen stehen Tretboot und die Dicke Berta, das Ruderboot der 

Leuchtenburg, bereit. Biosauna (55-60 Grad) am See, Yogaraum und 

finnische Sauna (85-90 Grad) samt Weinwohnzimmer direkt in der 

Leuchtenburg. Wem im Spa nach Vino ist, kann diesen jederzeit aus dem 

Weinkühlschrank nehmen, und es sich im Weinwohnzimmer gemütlich 

machen. 

 

Kälte, Kraft und Klarheit: Wim Hof-Methode in der Pension 

Leuchtenburg 

Gastgeber der Pension Leuchtenburg und zertifizierte Wim Hof-Instructor 

Jan bietet seit 2024 ein ganzjähriges Eisbade-Programm für alle, die die 

transformative Kraft der Kälte entdecken möchten. Seine persönliche Reise 



begann unfreiwillig: Nach einer schweren Gehirnerschütterung musste der 

ehemalige Profisportler seine Karriere beenden. Durch die Wim Hof-

Methode fand er zurück zu mentaler Stärke und neuer Lebensenergie. 

Heute gibt Jan seine Erfahrung weiter und zeigt, wie Atemtechniken, Kälte 

und Mindset die Resilienz stärken – nicht nur im Eisbad, sondern auch im 

Alltag. Seine Ausbildung kombiniert Achtsamkeit, Selbstkontrolle und 

gezieltes Training, um Körper und Geist nachhaltig zu stärken. Ist das 

Wasser im See nicht mehr eisig genug, wartet eine Eistonne mit konstant 

kalten Temperaturen. Die Seesauna am Ufer ergänzt das Erlebnis perfekt. 

Gäste können individuelle Sessions oder mehrtägige Workshops buchen, 

die Atemtechniken und Eisbaden kombinieren. Eine Einführung in die 

Atemtechnik ist für Hotelgäste kostenlos, der „Fundamentals Workshop“ 

kostet 100 Euro pro Person. Mehrtägige Retreats mit vertiefender Praxis 

sind ebenfalls buchbar. 

 

Was die Leuchtenburg im Alltag bewusst anders macht 

- Viele Urlaubshighlights rund um den Kalterer See lassen sich von der 

Leuchtenburg aus zu Fuß oder mit dem Fahrrad erreichen 

- Gäste können bequem mit dem Zug bis nach Auer anreisen und 

werden dort kostenfrei abgeholt 

- Kat und Jan haben 0 km Arbeitsweg, da sie selbst in der Leuchtenburg 

leben 

- Kein Buffet und bewusster Umgang mit Lebensmitteln durch serviertes 

Frühstück und nur ein Abendmenü, das auf Wunsch vegetarisch 

zubereitet wird 

- Fleisch wird bewusst und in Maßen angeboten und stammt aus 

heimischer biologischer Landwirtschaft 

- Bewusster Umgang mit Lebensmitteln in der Küche: Produkte im 

Ganzen verwenden und die von kleinen Produzenten aus der 



Umgebung gelieferten Produkte kommen ohne zusätzliche 

Verpackung 

- Room-Amenities ohne Verpackung und in Südtirol hergestellt 

- Lebensmittel werden möglichst vollständig verwertet. Was übrigbleibt 

und nicht mehr für die Küche verwendet werden kann, bekommen die 

Häschen oder die Pferde von Kellnerin Kathrin 

- Eigene Wasserquelle: Dadurch wird auf den Bezug und Transport von 

abgefülltem Wasser verzichtet und Leergut vermieden 

- Bei der Weinprobe gibt es keine Spucknäpfe, alles wird getrunken 

 

Klughammer am Kalterer See, klug ist, wer hier seine freien Tage 

verbringt 

Fernab von den trubeligen, beliebten Plätzen am See und doch direkt an 

einem der schönsten Fleckchen, die es auf dieser Erde gibt. Idyllisch ruhig 

geht es vor den Türen der Leuchtenburg zu, als würden die Uhren ein 

wenig langsamer – genau im richtigen Urlaubstakt – ticken. Entspannung 

beim Ankommen. Und wer möchte, bleibt einfach in der Leuchtenburg 

oder auf der 400 m² großen Seewiese, die nur wenige Schritte vom Haus 

entfernt ist. 

 



Pension Leuchtenburg – Besonderheiten im Überblick 

 

Adresse    Klughammer 14-16 

     39051 Pfatten 

     Südtirol-Italien 

     +39 0471 960 093 

     info@leuchtenburg.it 

     www.leuchtenburg.it 

Lage Die Leuchtenburg liegt auf der schönen, weniger 

touristischen Seite des Kalterer Sees in Klughammer. 

Mit direktem Seezugang, privatem Seegrundstück und 

einer fantastischen Terrasse mit Seeblick bietet das 

Haus eine besondere Lage. Hier kann man zum 

Sonnenuntergang Aperitivo trinken und die Füße in 

den See stecken. 

Eröffnung April 2023  

Gastgeber Sparer Katharina, Kat, und Jan Waldner. Kats Eltern 

haben die Leuchtenburg gepachtet und bereits als 

Pension betrieben. 2022 haben Kat und Jan das Haus 

gekauft. 

Philosophie Intimes Hideaway für unkomplizierte, 

aufgeschlossene, bodenständige Menschen. 

Architekturbüro   www.biquadra.com 

Zimmer  Zimmer. Jedes individuell eingerichtet und mit 

Seeblick 

Kulinarik  Die Küche spielt im einstigen Versorgungshaus eine 

wichtige Rolle. Dabei steht vor allem die Qualität der 

Produkte im Mittelpunkt. Es wird jeden Tag frisch 

gekocht. Entscheidend ist, was die regionalen 

Lieferanten im Angebot haben. Daher wird auf 

Regionalität geachtet. 



Wellness  400 m² großes Seegrundstück mit Biosauna (55-60 

Grad). Yogaraum. Finnische Sauna (85-90 Grad) mit 

Ruhebereich und Weinwohnzimmer.  

Preis     ab 185 Euro pro Person inkl. HP 

Öffnungszeiten   von April bis November  

Anreise    Klughammer 14, 39051 Pfatten 

Mit dem PKW: Ausfahrt Autobahn: entweder Auer Ora/ 

Egna Neumarkt oder Bozen Süd/Bolzano Sud 

nächster Bahnhof: Auer/Bozen – ein kostenfreier 

Transfer wird von der Pension Leuchtenburg 

angeboten 

nächster Flughafen: Bozen 

 

Pressekontakt   ARPR 
Anja Reinhardt 
Westermühlstraße 28  
80469 München 
+49 176 721 784 39 
hallo@anja-reinhardt.de 
www.anja-reinhardt.de 
 

Bildmaterial    Bildmaterial zum Download für redaktionelle Zwecke: 
© Pension Leuchtenburg Patrick Schwienbacher 

 


